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so ein Pech aber auch! Fast 
wäre ich unsterblich geworden, 
Aber nein – ich befinde mich an 
dem gefährlichsten Ort des 

gesamten Planeten! Und das bei 
Regen! Wenn das nicht zum 

heulen ist, hehehe.

Pessimisten 
können wir nicht 

gebrauchen, 
Mr. pad.

da liegen sie aber falsch. ich bin 
ein pechvogel, Aber trotzdem Ein 
unverbesserlicher Optimist, Hehe! 
Und ich denke, ich bringe uns auch 

aus dieser Hölle raus.

Denken Sie etwa, 
Was ich denke: dass 
wir ein Floss bauen 
und den Fluss hin-

unterfahren?

ehrlich gesagt 
denke ich, Es wäre 
reine Träumerei, mit 
unseren primitiven 

Werkzeugen Ein Floss 
bauen zu wollen.

 ausserdem ist der Fluss  
mit grossen, sehr bösen Bes-
tien verseucht. wir bräuchten 

ein verdammt dickes Floss, 
ich würde sagen, eher einen 

Panzer.

 Haben Sie eine 
bessere idee, 

Mr. pad?

uh… nein. im 
augenblick nicht, 
senator, hehe.

ich finde, bei dem 
zeppelin sind wir vorerst 
in sicherheit. irgendwann 

muss die hülle ja ent-
deckt werden.

deine meinung interessiert nicht! 
deine kollegen von der polizei werden 

uns als erste finden. wir werden nicht diese 
verdammten sümpfe überleben, um in den 

kerkern der regierung zu verrotten!
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Anfangs kamen wir ganz gut voran. Es gab starke, Fast 
horizontale äste, auf denen Wir uns fortbewegen konnten.

doch dann gab es Schwierigkeiten, und es 
ging bedeutend langsamer voran.

aua, Aua! Zu solchen 
körperlichen Abenteuern 

tauge ich nicht, ich bin 
total unsportlich!

ehrlich gesagt, hielt ich es für eine irrsinnige 
idee, von Baum zu Baum zu hüpfen. Aber wie hätten 

wir sonst zum Fluss kommen sollen? Auf dem 
sumpfigen Boden lauerten die wilden Tiere.

ich auch, Liebe Li. 
Und ich bin weitaus 

älter als du.

vorsicht!

Ah!

dann rutschte li aus und stürzte zum 
ersten Mal.

José und ich konnten sie zum glück 
unversehrt wieder hochziehen.

der Zweite Sturz traf mich 
unvorbereitet.

aaah!

herrgott, li! 
Kannst du nicht ein 
bisschen besser 

aufpassen?!
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denkst du, ich mache 
das absichtlich, KiM?! 

bloss, um euch zu 
ärgern?

du sollst nur 
vorsichtiger sein, wo 

du hintrittst, ver-
flixt noch mal!

bitte, kim!

natürlich waren wir alle mit den Nerven am 
Ende, denn unser Weg wurde immer schwieriger. 
Manchmal brauchten wir fast eine Stunde für 

lächerliche zehn Meter.

euer Plan muss schei-
tern, so kommt ihr nie 
zum Fluss! Noch ist es 

Zeit zum umkehren.

Halt den Mund! Deine 
Dämlichkeit hat uns 

das hier eingebrockt, 
und jetzt sollen wir 

auf dich hören?!

Politik interessiert mich nicht… 
ich bin bloss Polizist und schiebe 

meinen Dienst, basta.

was für 
eine tiefsinnige 
Bemerkung, hehe. 

ich glaube…

Deine Pflicht wäre es 
gewesen, darüber nachzu-
denken, weshalb Leute wie 
wir gegen die Regierung 

sind!

ich habe 
nur meine 
Pflicht 
getan.

ausserdem mussten wir oft 
haltmachen und uns ausruhen. 

Besonders der Senator geriet 
schnell ausser Atem.

was ist das 
denn?!

begreifst du 
denn nicht?

die Theodoren haben  
ihr Nest gebaut und kehren 
jetzt zurück zum Meer. Wir 

müssen nur auf einen drauf-
klettern und uns forttra-
gen lassen. Kein anderes 
Tier würde es wagen, ein 
Rudel Theodoren anzu-

greifen. Wir wären  
absolut sicher!

drehst du 
jetzt voll-
ends durch, 

Pad?

ja! Freunde, ich habe eine 
geniale idee! Hier ist unser 

Floss, ein lebendiges 
floss!

das sind Theodoren! 
Wahrscheinlich ist es ein 
Rudel, das zum Fluss will.

Theodoren…
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was?!
das ist absolut verrückt, Mr. 

Pad, Aber es könnte tatsächlich 
funktionieren! Es ist wahrscheinlich 

unsere einzige Chance, aus dieser 
Hölle herauszukommen!

also, ich weiss zwar 
nicht, wie ein Theodor 

aussieht, aber kann 
man auf denen wirklich 
reiten? Ohne runter-

zufallen?

das ist doch 
absolut hirn-

rissig!

wir müssen es versuchen. Los, 
auf zum Flussufer! Die Tiere 

werden nicht auf uns warten!

damit du unsere  
Pläne an deine Kolle-
gen ausplauderst?! 
Kommt nicht infrage! 

Du bleibst hier!

herr im Himmel, auf einem 
Theodor reiten! Mal ehrlich, 
Leute, ich falle euch doch 

nur zur Last. ich gehe zurück 
zum Luftschiff.

wir brauchten unglaublich lange bis zum 
Fluss, aber wir schafften es. wir waren 
sowohl mit unseren Kräften als auch mit 
den Nerven am Ende. Aber leider nicht am 

Ende aller Probleme…

allmächtiger, wir 
sollen uns wirklich 
auf diese ungetüme 

setzen?!

ihr braucht euch nur von einem Ast 
herunterfallen zu lassen, das ist 

nicht so schwer. Dann setzen wir uns 
zwischen die Stacheln ihres Panzers, 

dort wird uns kein Raubtier angreifen. 
Der Theodor ist ein mächtiges Tier.

Aber werden 
Sie uns nicht 
attackieren?
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Es sind friedliche 
Pflanzenfresser, 

solange man sie nicht 
bedroht. Wir sind für 

die uninteressant. 
wahrscheinlich sehen 
Sie uns nicht einmal.

Meine Güte, das ist 
wirklich der Horror! Du 
hilfst mir doch, José?! 

Du musst mir helfen!

natürlich 
helfe ich dir.

vorsicht!
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